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Nichtamtlicher Teil

Aktuelles aus der gemeinde

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Bestensee!

Die Sommerferien sind vor­
bei, die Sitzungen der Aus­

schüsse und der Gemeindever­
tretung haben wieder begonnen 
und der Sommer neigt sich dem 
Ende entgegen. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, um Ihnen 
einen kurzen Einblick in die lau­
fenden Projekte der Gemeinde­
verwaltung zu geben. Neben der 
Ausschreibung und Vergabe für 
den Winterdienst und die Stra­
ßenreinigung ab 2026 befassen 
sich das Ordnungsamt und das 
Bauamt auch mit der Grünpfle­
ge im Ort. Immer wieder errei­
chen uns Nachfragen, ob man 
im Straßenbegleitgrün oder auf 
zu pflegenden Grünflächen 
nicht Blümchen für Bienen und 
Insekten stehen lassen kann. 
Diese Idee greifen wir derzeit mit 
dem Ziel auf, die Anforderungen 
und die Vorgabe der Verkehrssi­
cherheit zu erfüllen und in Ein­
klang mit einer nachhaltigen 
Grünflächenpflege zu bringen. 
Seit Juli 2025 gibt es im Bereich 
des Bauamtes wieder eine neue 
Mitarbeiterin für das Grünflä­
chenmanagement, die sich um 
den Baumbestand und die Grün­
flächen kümmert. 

Ein weiteres wichtiges Thema ist 
die geplante Oberschule in der 
Gemeinde Bestensee. Vorhaben­
träger ist der Landkreis Dah­
me-Spreewald. Die Gemeinde 
unterstützt den Landkreis bei 
der Ansiedlung der Oberschule. 
In Abstimmung mit dem Land­
kreis soll die Schule in der Wald­
straße entstehen. Dort wo frü­
her die Grundschule stand, soll 
ab nächstem Schuljahr wieder 
unterrichtet werden. Der Land­
kreis und der Arbeitslosenver­
band verhandeln jedoch noch 
über den Erwerb des Mehrgene­
rationenhauses. Deshalb kann 
ich Ihnen noch keine näheren 
Informationen bekanntgeben.
Die Fußgängerampel auf Höhe 
des Königlichen Forsthauses 
nimmt Gestalt an. Nachdem die 
Planzeichnungen eingereicht 
wurden, befindet sich der Lan­
desbetrieb Straßenwesen in der 
Vergabe. Der Landesbetrieb Stra­
ßenwesen teilte uns mit, dass 
die Fertigstellung für das letzte 
Quartal 2025 oder erste Quartal 
2026 geplant sei. 
Im Bereich der Feuerwehr gibt es 
positive Nachrichten. Durch die 
umfangreichen Werbemaßnah­

men, die zum Großteil privat fi­
nanziert wurden, gelang es der 
Feuerwehr neue Mitglieder zu 
gewinnen. Die Gemeinde melde­
te zwei Kameraden für den 
LKW-Führerschein an, da es in 
der Vergangenheit öfter Verzö­
gerungen beim Ausrücken gab, 
weil keine Fahrer zur Verfügung 
standen. 
Die Finanzlage der Gemeinde ist 
weiterhin besorgniserregend. 
Wir sind mit unserer Finanzlage 
jedoch kein Einzelfall. Deutsch­
landweit geraten immer mehr 
Kommunen durch Einnahme­
einbrüche in finanzielle Schiefla­
ge. Neben der Erhöhung der 

Kreisumlage, der Rückzahlung 
von Fördermitteln und nicht 
planbaren Mehraufwendungen 
kommen auch Ausfälle bei den 
Gewerbesteuereinnahmen hin­
zu. Freiwillige Aufgaben zu über­
nehmen oder Investitionen im 
größeren Umfang zu tätigen, 
wird immer schwieriger. Trotz­
dem stellen wir uns den Heraus­
forderungen und versuchen das 
zu realisieren, was im Rahmen 
des Möglichen ist. Für die Kinder 
in der Grundschule haben wir di­
gitale Tafeln angeschafft und im 
Oktober wird ein neuer Wasser­
spender in der Grundschule auf­
gestellt. In Zusammenarbeit mit 
dem Förderverein und engagier­
ten Eltern soll dann damit be­
gonnen werden, den Schulhof 
neu zu gestalten.
Viele Herausforderungen blei­
ben jedoch bestehen. Große 
Sprünge sind nicht mehr zu er­
warten und die Gemeinde wird 
weiterhin daran arbeiten, die 
Einnahmesituation zu verbes­
sern. 

Roland Holm
Bürgermeister

Herbstspülungen an Trinkwasserleitungen
Die DNWAB mbH gibt folgende Termine für die diesjährigen vorbeugenden Trinkwasser-Rohrnetzspülungen in den Ortsteilen bzw. amts­
angehörigen Gemeinden bekannt:

Bestensee	 am	 01.10.-02.10.2025		 07:00 – 16:00 Uhr 
Pätz		  am	 06.10.2025		  07:00 – 16:00 Uhr

Während der Spülungen kann es zu Druckschwankungen und Trübungen des Trinkwassers kommen.  Bitte bevorraten Sie sich mit aus­
reichend Trinkwasser. Wir bitten den Gebrauch von druckabhängigen Geräten (z. B. Waschmaschinen und Geschirrspüler) zu vermeiden 
bzw. zu beaufsichtigen. Eintrübungen des Wassers sind gesundheitlich unbedenklich. Wir bitten Sie in diesem Fall, das Trinkwasser et­
was ablaufen zu lassen.

Ihre Dahme-Nuthe Wasser-, Abwasserbetriebsgesellschaft mbH 

Für Rückfragen steht Ihnen der Rohrnetzbereich Königs Wusterhausen zu den nachgenannten Servicezeiten unter der Telefon-Nr. 03375 
2568-546 zur Verfügung. Servicezeiten: Montag bis Donnerstag 07:00 – 15:00 Uhr, Freitag 07:00 – 14:00 Uhr. Außerhalb der Servicezei­
ten (Bereitschaft): Tel. 0800 8807088, E-Mail info@dnwab.de
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Bass, Beats und beste Stimmung

Bestenseer Dorffest 1. Tag
Traditionell ist der 1. Tag des 
Bestenseer Dorffestes der Ju­

gend und Junggebliebenen vor­
behalten. Um 18 Uhr war Einlass 
zur Festwiese am Bestwaner-Ho­
tel an der Franz-Künstler-Str. 1 
und mit Anbruch der Dämme­
rung begann die Disco für die 
Jugend. Um 1 Uhr war schließ­
lich Feierabend. Zuvor aber wur­
de wieder besonders an die Kin­
der gedacht. Gern wurde vom 
Nachwuchs die Kindereisen­
bahn, das Kinderkarussell, Hüpf­
burg, Riesenrutsche, Malen, Kin­
derschminken oder Bungee 
Jumping in Anspruch genom­
men. Stärken konnte man sich 
zwischendurch an zahlreichen 
Ständen. Die Mitglieder des Hei­
mat- und Kulturvereins hatten 
alle Hände voll zu tun, um die 
Besucher bis in den späten 
Abend mit Bratwurst, Steaks 
oder selbst gebackenem Kuchen 
zu versorgen. Aber auch andere 
Stände hatten Leckeres zu bie­
ten: Langos, Crepés, u.v.m. Na­
türlich waren auch mehrere Ge­
tränkestände vorhanden. Die 
mobile Cocktailbar des Best­
waner-Restaurants mit alkoholi­
schen und nichtalkoholischen 

Getränken sorgte für ein beson­
deres Highlight. Für kleine oder 
größere Wehwehchen war das 
DRK ständig einsatzbereit.
Danke auch den Damen vom 
Campingplatz Kiessee, die den 
Toilettenwagen beaufsichtigten 
und den vielen Helfern, die von 
früh bis spät im Einsatz waren. 

Dazu gehörte auch die ESC Secu­
rity, die den Abend absicherte 
und am Eingang kontrollierte, ob 
Alkohol mit auf das Gelände ge­
bracht werden sollte. Getränke 
mussten entweder draußen ge­
lassen werden, oder man gönnte 
sich vor dem Eingang einen 
Schluck.

Ein großes Dankeschön allen Be­
teiligten, besonders dem Hei­
mat- und Kulturverein unter Lei­
tung von Anja Kolbatz-Thiel, der 
auch die Vorbereitung und 
„Nachbereitung“ mit Abbau und 
Aufräumen zu bewältigen hatte.

Ihr Ortschronist Wolfgang Purann
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Dorf- und Schützenfest

Bestenseer Dorffest 2. Tag
Der 2. Tag begann bereits um 
14 Uhr bei zunächst sonni­

gem Wetter auf der Festwiese 
hinter dem Bestwaner-Hotel an 
der Franz-Künstler-Str. 1.. Offizi­
ell eröffnet wurde das Fest mit 
Ansprachen des Bürgermeisters 
Roland Holm, von dem Vorsit­
zenden des Heimat- und Kultur­
vereins Manfred Prosch, dem 
Mitglied des Schützenvereins 
Oliver Calov und Anja Kol­
batz-Thiel als Vorsitzende der 
Gemeindevertretung und Orga­
nisatorin des Dorffestes. Der 
Männergesangverein konnte an­
schließend sein Können zeigen 
und erfreute die Gäste mit un­
terhaltsamen Liedern. Wer mehr 
Blechinstrumente bevorzugte, 
kam bei der nachfolgenden Blas­
musik Königs Wusterhausen 
nicht zu kurz. 
Besonders an die Kinder wurde 
wieder gedacht. Gern wurde 
vom Nachwuchs die Kinderei­
senbahn, das Kinderkarussell, 
Hüpfburg, Riesenrutsche, Kin­
derbasteln, Malen, Kinder­
schminken vom Mehrgeneratio­
nenhaus oder Bungee Jumping 
in Anspruch genommen. An ei­
nem Wagen des Schützenver­
eins konnten die Besucher ihre 

Zielgenauigkeit mit dem Luftge­
wehr testen. 
Nachmittags unterbrach ein Re­
genschauer das fröhliche Trei­
ben auf dem Platz und jeder 
suchte eine Unterstellmöglich­
keit. Aber danach zeigte sich 
wieder die Sonne und trocknete 
schnell den Platz. Gewaltige 
Wolkenberge des abziehenden 
Regens bildeten eine imposante 
Kulisse, auch für die musikali­
sche Darbietung zweier Solisten, 
von Erik C. mit Klavier und Ge­
sang sowie dem Saxophonisten 
Thomas. Zuvor zeigte eine Tanz­
gruppe ihr Können. Wer Hunger 
oder Durst verspürte, fand ein 
reichhaltiges Angebot an meh­
reren Ständen vor: Bratwürste, 

Steaks, Langos, Knoblauch-Ba­
guettes, Räucherlachs, Gemüse- 
oder Pilzpfanne, Crepes, Crum­
ble-Bakery, Popcorn, Zuckerwatte 
und im Zelt boten Mitglieder des 
Heimat- und Kulturvereins 
selbstgebackenen Kuchen und 
Kaffee an. Auch alkoholische und 
nichtalkoholische Getränke ka­
men nicht zu kurz. 
Ein Highlight am Abend war der 
Auftritt der Berlin Pipe Company 
mit schottischen Dudel­
sack-Klängen. Bis zum Eintreffen 
auf der Bühne wurde ein Spalier 
der Besucher gebildet, und links 
und rechts bildeten Fackelträger 
eine beeindruckende Kulisse. Be­
kannte Melodien erklangen und 
sogar ein Song von Queen wurde 

dargeboten. Viel Applaus beglei­
tete die Musiker beim Aus­
marsch. 
Danach war bis um 2 Uhr beste 
Stimmung mit Tanz zu Disco- 
Klängen angesagt.
Für kleine oder größere Weh­
wehchen war das DRK ständig 
einsatzbereit.
Danke auch den Damen vom 
Campingplatz Kiessee, die den 
Toilettenwagen beaufsichtigten 
und den vielen Helfern, die von 
früh bis spät im Einsatz waren. 
Dazu gehörte auch die ESC Secu­
rity, die den Abend absicherte 
und am Eingang kontrollierte, ob 
Alkohol mit auf das Gelände ge­
bracht werden wollte. Getränke 
mussten entweder draußen ge­
lassen werden, oder man gönnte 
sich vor dem Eingang einen 
Schluck. Neben dem Team des 
Bestwaner-Hotels hatte den 
größten Anteil am Erfolg des 
Dorffestes der Heimat- und Kul­
turverein unter Organisation 
von Anja Kolbatz-Thiel. Mitglie­
der des Vereins und vom Cam­
pingplatz Kiessee bewältigten 
auch die Vorbereitung und 
„Nachbereitung“ mit Abbau und 
Aufräumen. Danke!!!

Ihr Ortschronist Wolfgang Purann
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Vernissage von Gitti VoSS

Malerei voller Farben und Emotionen
Am 8. Oktober 2025 um 
15:00 Uhr öffnet sich die 

Rathaustür der Gemeinde Bes­
tensee zu einer neuen Welt der 
Farben: Die Künstlerin Gitti Voß 
lädt zu ihrer Vernissage ein, bei 
der Besucherinnen und Besu­
cher nicht nur ihre neuesten 
Werke bewundern, sondern 
auch bei Kaffee und Kuchen ins 
Gespräch kommen können.
Voß ist am 24. Dezember 1963 in 
Berlin geboren und lebt heute in 
Wildau. Erst nach ihrer langjähri­
gen Berufstätigkeit als Sachbe­
arbeiterin bei der Deutschen 
Rentenversicherung hat Voß ihre 
Leidenschaft für die Malerei ent­
deckt. In einer Reha-Maßnahme 
in Bad Frankenberg entdeckte sie 
das kreative Potenzial der Farben 
für sich. Die Malerei ist ein Hob­
by, das seitdem ihr Herz und ihre 
Hände gleichermaßen fesselt.
Seit 2018 konnte Gitti Voß in der 

Rente ihrer Leidenschaft endlich 
intensiv nachgehen. Erste Schrit­
te unternahm sie im „offenen 
Atelier“ in Berlin-Mitte. Voß be­
suchte parallel diverse Work­
shops, um ihre Techniken zu er­
weitern. Besonders prägend war 
ihre Begegnung mit der Künstle­
rin Mattiesson. Ihr Atelier be­
sucht Voß seit 2019 in Groß-
Ziethen regelmäßig, um den 
Umgang mit Acryl- und Ölfarben 
zu vertiefen.
Den künstlerischen Weg hat Voß 
durch ein Fernstudium „Kreativ­
werkstatt professionelles Ma­
len“ bei der SGD Darmstadt 
(2022–2024, Abschluss: „GUT“) 
für sich bereichert. So hat sie 
systematische Maltechniken er­
lernt.  Weitere Impulse erhielt sie 
durch Malgruppen in Bohnsdorf 
und spezialisierte Kurse, wie den 
Acryl-Malkurs im Kloster Bern­
ried 2025. In Gitti Voß Werken 

spiegeln sich Neugier, Experi­
mentierfreude und eine tiefe 
Freude am kreativen Ausdruck 
wider. Ihre Bilder verbinden klas­
sische Öl- und Acryltechniken 
mit immer neuen Impulsen, die 
sie auf ihrem Weg entdeckt hat. 
Die Vernissage bietet die Gele­
genheit, die farbenfrohen und 
facettenreichen Arbeiten von 
Gitti Voß in einer entspannten 
Atmosphäre zu erleben und sich 
bei Kaffee und Kuchen inspirie­
ren zu lassen.

J. Kirsch, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Gemeinde Bestensee

info
Ausstellung „Galerie im Amt“ 
mit Gitti Voß
08. Oktober 2025 um 15:00 Uhr
Gemeinde Bestensee, 
Eichhornstraße 4-5, 
15741 Bestensee

www.petereins.de

Rechtsanwalt

Roman Petereins
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

ab 20.09.2021 neue Anschrift
Schulweg 15 b
15711 Königs Wusterhausen
Telefon:  0 33 75 / 21 31 821
Telefax:  0 33 75 / 21 31 822

Elektromeister 
Gerald Krüger
Menzelstr. 15, 15741 Bestensee
Telefon: 03 37 63 - 6 15 78,
Telefax: 03 37 63 - 6 15 77

Unsere Tätigkeitsgebiete: Elektroinstallationen
   Datennetzwerke 
   Sat- & Kabelfernsehen
   Fußbodenheizungen

AnzeigeN

In tiefer Trauer haben wir vom Tod von 

Herrn Bernd Malter 
erfahren.

Bernd Malter war nicht nur im Ort und der Region als Heil-
praktiker bekannt, sondern auch als ein aktives Mitglied 
des Deutschen Roten Kreuzes. Sein berufliches und ehren-
amtliches Engagement galt der Gesundheit der Menschen. 
39 Jahre war er Mitglied des DRK und als Vorsitzender 
des DRK-Ortsverbandes Bestensee hatte er verschiedene 
Aufgaben inne. Im Rahmen des Bereitschaftsdienstes war 
er für den Sanitätsdienst, Blutspendedienst und die Ausbil-
dungen zuständig. Aktiv unterstützte er das Jugendrotkreuz 
und leistete aktive Wohlfahrts- und Sozialarbeit. Zusammen 
mit anderen ehrenamtlichen Helfern arbeitete er mit in der 
Einsatzformation, die Teil des Katastrophenschutzes ist. Sein 
Tod hinterlässt eine große Lücke in unserer Mitte. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, wir werden Bernd 
Malter in ehrender Erinnerung behalten. 

Roland Holm	 Anja Kolbatz-Thiel 
Bürgermeister 	 Vorsitzende der Gemeindevertretung
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Tradition auf dem Wasser

Bürgermeisterpokalangeln
Am 06.09.2025 trafen sich 
die Bestenseer Angelvereine 

zum traditionellen Bürgermeis­
terpokalangeln. Ausrichter war 
in diesem Jahr der Angelverein 
„Anglersiedlung Bestensee II 
e. V.“, der von Gabriela Gommlich 
geleitet wird. Wie üblich bekam 
jeder Teilnehmer vor dem An­
geln eine kleine Stärkung in 
Form eines Fischbrötchens. Be­
grüßt wurden die Angelsportler 
von Gerd Luda, der nach einer 
kurzen Begrüßung und Einwei­
sung das Wort an den Bürger­
meister übergab. Herr Holm be­
dankte sich für die Einladung 
und Ausrichtung dieser Traditi­
onsveranstaltung. Sein Wunsch 
an die Anglerfreunde war, dass 
diese Traditionsveranstaltung 
erhalten bleibt. „Angeln ist in 
Bestensee und Pätz nicht nur ein 
Sport, sondern eine Tradition. 
Diese Tradition gilt es zu bewah­
ren.“, so der Bürgermeister. Kurz 

vor 13:00 Uhr legten die Angler­
kähne vom Steg ab und fuhren 
raus auf den Pätzer Vordersee. 
Um 14:00 Uhr ertönte das Start­
signal. Bei schönstem Septem­
berwetter angelten die 35 An­
gelsportler drei Stunden. Danach 
erfolgte die Auswertung und je­
der blickte gespannt auf die 
Fangzahlen. Insgesamt wurden 
über 185 kg Fisch geangelt. Mit 

10,99 kg war Kevin Kaisler der er­
folgreichste Angler an diesem 
Tag.
Um die Ergebnisse besser ver­
dauen zu können, gab es erstmal 
Essen. Für die hungrigen Sports­
freunde gab es Eisbein und 
Sauerkraut. Nach dem leckeren 
Schmaus begann die Siegereh­
rung. Bewertet wurden die Ein­
zel- und Mannschaftsleistung. 

Wie bereits erwähnt war Kevin 
Kaisler mit 10,99 kg der erfolg­
reichste Angler an diesem Tag. 
Den Gesamtsieg sicherte sich 
erneut die Mannschaft vom 
Dahmeland 73 e. V. Bürgermeis­
ter Roland Holm belegte den 33. 
von 35 Plätzen. 2024 sicherte er 
sich noch souverän den letzten 
Platz in der Gesamtwertung. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Sponsoren des Bürger­
meisterpokalangelns. CTM Pätz, 
Reisebüro Guido Riedel, Fleische­
rei Schulz (Inh. Maik Friedrich), 
REWE Bestensee, DEVK Julia 
Hasselluhn, Märkischer Angler­
hof (Inh. Oliver Hüber), Kevin 
Kaisler (Mittenwalde), HKL Bau­
maschinen (Königs Wusterhau­
sen), Bestattungsinstitut 
Grunow (Mittenwalde) und die 
Gemeinde Bestensee. 

Gemeinde Bestensee

Verzögerung

Hinweis zur  
Veröffentlichung des  
Amtsblatts Bestwiner

Aufgrund technischer 
Schwierigkeiten erscheint 

das aktuelle Amtsblatt aus­
nahmsweise mit einer Woche 
Verzögerung am 30.09.2025. 
Wir bitten um Verständnis 

und arbeiten bereits an einer 
schnellen Lösung, um die ge­
wohnten Erscheinungstermi­
ne einzuhalten. 
Vielen Dank für Ihr Verständ­
nis.

Öffnungszeiten des Rathauses
Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee

Nur nach Terminvereinbarung
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag		  09:00 bis 12:00 Uhr

Ohne Terminvereinbarung
Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr

Achtung: Das Hauptamt, das Einwohnermeldeamt und das Bauamt 
arbeiten ausschließlich nach Terminvereinbarung. 

Anzeige
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Steirischen Harmonika in Bestensee 

Frühschoppen des Männergesangvereins
Der Bestenseer Männer­
gesangverein lud zum Früh­

schoppen auf den idyllisch gele­
genen Campingplatz am Kiessee 
ein. Verstärkung erhielten sie 
diesmal vom Männerchor „Froh­
sinn 1880“ e. V. aus Neuen- 
hagen. Der Vorsitzende des Bes­
tenseer Chors Wolfgang Gloeck 
begrüßte die zahlreich erschie­
nenen Gäste und wünschte viel 
Spaß. 

Matthias Deblitz, musikalischer 
Leiter und Dirigent, begann mit 
seinen Mannen den Tag mit 
fröhlichen Liedern. Für ausgelas­
sene Stimmung sorgte anschlie­
ßend Manuel Meier, der mit sei­
ner Steirischen Harmonika nicht 
zum ersten Mal die Gäste zum 
Mitsingen und Tanzen animier­
te. Begleitet wurde er vom Vor­
sitzenden des Männergesang­
vereins Wolfgang Gloeck mit 

seiner Teufelsgeige und drei wei­
teren Akteuren an einem Wasch­
brett mit Schneebesen, aneinan­
der gereihten Wäscheklammern 
als Knarre und Kastagnetten.
Die Besucher konnten sich von 
den mitreißenden Melodien 
nicht trennen, und so waren 
mehrere Zugaben nicht zu ver­
meiden. Bei der „Annemarie- 
Polka“ hielt es viele nicht auf  
ihren Sitzen, und beim gemein­

samen Musizieren mit dem 
Männergesangverein sangen 
viele mit. Ein großes Dankeschön 
dem „Versorgungsteam“ am Im­
biss, das ständig den Durst und 
Hunger der Besucher zufrieden­
stellen musste.

Ihr Ortschronist 
Wolfgang Purann
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Alle Jahre wieder 

Weinfest in Bestensee
„Alle Jahre wieder“, könnte 
man sagen, denn auch in 

diesem Herbst lud der Weinbau­
verein unter Leitung von Martin 
Braun wieder zum Weinfest am 
Mühlen-/Weinberg ein. Im Mit­
telpunkt standen natürlich die 
Bestenseer Weine. Beliebt ist im­
mer wieder neben anderen Sor­
ten der Rosé. Ein Problem in die­
sem und letztem Jahr waren die 
Nachtfröste im Frühjahr, die 
Frostschäden zur Folge hatten 
und Reben nachgepflanzt wer­
den mussten. Der Ertrag leidet 
dadurch natürlich.
Wer keinen Platz mehr bekam 
oder die spezielle Weinbergat­
mosphäre genießen wollte, setz­
te sich zwischen die Weinstöcke. 
Manche Besucher hatten dafür 
extra Decken mitgebracht.
Für eine besondere musikalische 
Note sorgten diesmal Reinhard 

Kiauka am Klavier und seine Frau 
Sabina mit Gesang. Beide sind 
Profis und unterhielten die Besu­
cher mit Liedern aus verschiede­
nen Ländern. Viel Applaus war 
ihnen sicher.
Wer Hunger verspürte, konnte 
sich mit selbst gebackenem Ku­
chen, Schmalzstullen mit Gurke 
oder Bratwürsten versorgen. Am 
Ende der Fotos sind die Anfänge 
der Bearbeitung des Weinhangs 
2011 zu sehen, sowie die Her­
stellung der ca. 3 m hohen Holz- 
Bacchus-Figur durch den Ketten­
sägenkünstler Olaf Vietzke. Am 
2. Oktober 2011 erfolgte die offi­
zielle Einweihung des Bacchus, 
der seitdem am oberen Ende des 
Weinhangs steht. Der Weinbau­
verein wurde bereits 2010 ge­
gründet.

Ihr Ortschronist 
Wolfgang Purann
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Veranstaltungskalender 2025

Was ist los in Bestensee und Pätz? 

Tag? Wann? Was? Wo? Ansprechpartner?

01.10. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Tanzcafé für Senioren Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

Mehrgenerationenhaus
M. Schnorr,  033763 – 22 554

08.10. 14:30 bis 
16:30 Uhr

Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Gemeindesaal Eichhornstr. 
4-5. 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner,  0170 – 555 04 40

11.10. 16:00 Uhr Männergesangverein 
auf dem Herbstfest Lausl e.V.

Lausl e.V.
Dorfaue 9, 15741 Bestensee

Männergesangverein
W. Gloeck,  033763 – 617 86

22.10. 15:00 bis
17:00 Uhr

Monatstreff der Volkssolidarität Rathaus Gemeindesaal
Eichhornstr. 4-5, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl,  033763 – 221 268

25.10. 18:00 Uhr Herbstfeuer mit Lampionumzug Feuerwehrdepot in der 
Depotstraße
15741 Bestensee-Pätz

Feuerwehrverein Pätz e.V. Thomas 
Raschemann,  0170 – 117 15 12

29.10. 14:30 bis
18:30 Uhr

Blut spenden Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

DRK Vors. OV Bestensee 
B. Malter,  0173 – 390 03 11

30.10. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner,  0170 – 555 04 40

31.10. ab 17:30 Uhr Halloweenparty für Kinder Schrobsdorff-Garten
Hörningweg 2, 15741 Bestensee-
Pätz

Heimatverein Pätz e.V.
Britta Bergter,  0178 – 64 65 243

05.11. 14:00 bis 
17:00 Uhr

Tanzcafé für Senioren Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

Mehrgenerationenhaus
M. Schnorr,  033763 – 22 554

08.11. 10:00 bis 
16:00 Uhr

kreatives Töpfern Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

Kreative Freizeitgestaltung Bestensee 
e.V., H. Höppe,  0171 544 38 34

11.11. 17:00 Uhr St. Martinsumzug Landkost-Arena 
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Feuerwehr Bestensee
M. Hentze,  0152 – 026 603 02

12.11. 14:30 bis 
16:30 Uhr

Sitzung Seniorenbeirat Rathaus Gemeindesaal  
Eichhornstr. 4-5, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner,  0170 – 555 04 40

22.11. 16:00 Uhr Männergesangverein bei dem 
Adventsvorglühen 

Zollstockmuseum
Lausl e.V.
Dorfaue 9, 15741 Bestensee

Männergesangverein
W. Gloeck,  033763 – 617 86

26.11. 14:30 bis
16:00 Uhr

Monatstreff der Volkssolidarität Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Volkssolidarität Bestensee
M. Pohl,  033763 – 221 268

27.11. 15:00 bis 
17:00 Uhr

Seniorenbowling Bowlingkeller Bestensee
Friedenstraße 24, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner,  0170 – 555 04 40

29.11. 16:00 Uhr Männergesangverein bei dem 
Adventsvorglühen 

Zollstockmuseum
Lausl e.V.
Dorfaue 9, 15741 Bestensee

Männergesangverein
W. Gloeck,  033763 – 617 86

29.11. 15:00 Uhr Vorglühen mit Pyramidenverein Zollstockmuseum
Lausl e.V.
Dorfaue 9, 15741 Bestensee

Lebensart und Sammellust e.V. 
Björn Braune,  0174 – 902 42 00

03.12. 14:00 bis 
17:00 Uhr

Tanzcafé für Senioren Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33, 15741 Bestensee

Mehrgenerationenhaus
M. Schnorr,  033763 – 22 554

09.12. 15:00 bis 
18:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Seniorenbeirat
A. Zwirner,  0170 – 555 04 40

19.12. 18:00 Uhr Weihnachtssingen Landkost-Arena
Goethestraße 17, 15741 Bestensee

Männergesangverein
W. Gloeck,  033763 – 617 86

21.12. ab 16:00 Uhr 12. Pätzer Adventfeuer	 Pätzer Dorfaue
15741 Bestensee-Pätz

Heimatverein Pätz e.V.
Britta Bergter,  0178 – 64 65 243
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Lausl informiert

Veranstaltungen im Oktober im Zollstockmuseum
Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkung/Ort Ort

02.10.2025
16.10.2025
30.10.2025

14:00 Uhr 2,0 h Spielenachmittag 
für Groß und Klein

2,00 € Zollstockmuseum

Jeden Mittwoch 19:00 Uhr 2,0 h Dart 2,00 € Anmeldung bei Björn Braune: 
0174/9024200

Zollstockmuseum

14.10.2025
28.10.2025

19:00 Uhr 2,0 h Skatrunde 2,00 € Auch für Anfänger; mit Peter Kolasznik
0157/74028020

Zollstockmuseum

09.10.2025
23.10.2025

13:30 Uhr 2,5 h Wolllausltreffen 2,00 € Zollstockmuseum

Termin folgt für 
November

15:45 Uhr 1,0 h Kräuter und Co, Anleitung 
durch Frau Dr. Matthäi

2,00 € Anmeldung bei Birgitt Gleisberg: 
033763/249347

Kalendersaal

15.10.2025
letzter Termin

15:00 Uhr
16:30 Uhr

1,0 h Gestalten mit Steinen
und anderen Naturstoffen

2,00 € Anmeldung bei Regina:
0162/1964274

Zollstockmuseum

02.10.2025
16.10.2025
30.10.2025

17:30 Uhr 2,0 h Schach 2,00 € Anmeldung bei Herr Lochner:
0176/60433168

Zollstockmuseum

Vorsitzender: Björn Braune, E-Mail lausl.bestensee@web.de, Tel.: 0174/9024200
Adressen: Zollstockmuseum, Dorfaue 9, Bestensee | Kalendersaal, Dorfaue 11, Bestensee

Änderungen unter Vorbehalt

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
www.heimatblatt.de
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SENIORENSEITEN

Sommerpause adé

Es geht wieder los
Nach unserer Sommerpause haben wir jetzt im Septem­
ber wieder mit unseren Monatstreffen begonnen. 

Schwerpunkt des zweiten Halbjahres ist der 80. Geburtstag 
der Volkssolidarität. 
„Die Volkssolidarität (VS) ist ein vorwiegend in Ostdeutsch­
land tätiger Sozial- und Wohlfahrtsverband. Sie wurde im 
Oktober 1945 in Dresden gegründet und breitete sich in den 
darauffolgenden Monaten in der sowjetischen Besatzungs­
zone Deutschlands aus. Sie war eine Massenorganisation in 
der DDR und hatte eine wichtige Bedeutung bei der Betreu­
ung älterer Menschen, auf die sie sich in den letzten Jahr­
zehnten der DDR beschränken musste. Seit der deutschen 
Wiedervereinigung umfasst der Arbeitsbereich auch die Be­
treuung chronisch Kranker, Pflegebedürftiger, sozial Benach­
teiligter sowie von Kindern und Jugendlichen.“  Im Jahr 2022 
hatte die Volkssolidarität ca. 100.100 Mitglieder. (Quelle:  Wi­
kipedia)
Das wichtigste Motto in der Volkssolidarität lautet: „MITEIN­
ANDER – FÜREINANDER“.  Die hauptamtlichen Mitarbeiter 
der Volksolidarität werden durch viele ehrenamtlich Tätige 
unterstützt, die in Ortsgruppen organisiert sind. Dazu zählt 
auch die Ortsgruppe in Bestensee, die zur Zeit ca. 180 Mit­
glieder zählt. Unsere Mitglieder sind hochmotiviert und sehr 
aktiv. Mindestens einmal im Monat treffen wir uns zu einem 
thematischen Monatstreff. 
Am 22.10.2025 hat sich der Vorstand etwas Besonderes für 
die Mitglieder und unsere Gäste überlegt. Wir haben den 
deutschen Schlagersänger, Schauspieler und Moderator 
BEPPO KÜSTER eingeladen. Herr Küster ist in Cottbus aufge­
wachsen und lebt heute in Grünheide. Nach einer kurzen 
Zeit als Lehrer machte er aber bald seine komödiantische 
und sängerische Leidenschaft zum Beruf und wurde Unter­
haltungskünstler. Er wird uns Einblicke in sein Leben und in 
die Welt eines Künstlers ermöglichen. 
Die Veranstaltung findet ab 15 Uhr im Gemeindesaal des 
Rathauses statt. Der Unkostenbeitrag dafür beträgt 5€ für 
VS – Mitglieder und 10€ für interessierte Gäste. 
Wir freuen uns mit euch auf einen unterhaltsamen Nach­
mittag.

Monika Pohl
(Vorstand VS) 

BESTENSEE
Der Seniorenbeirat informiert:

Seniorenfahrt zum 
Kloster Neuzelle –  
das Barockwunder 
Brandenburgs

Am 11. September 2025 war 
es soweit, die langersehnte 

Fahrt zum Kloster Neuzelle be­
gann um 8 Uhr an der Dorfaue in 
Pätz. Die reisewilligen Pätzer 
wurden eingesammelt. Danach 
wurden die Reisewilligen in Bes­
tensee abgeholt. Margit Langner 
vom Seniorenbeirat war an die­
sem Tage die Reiseleiterin. Nach 
1,5 h Busfahrt erreichten wir das Kloster Neuzelle.
Nach der Ankunft blieb noch genügend Zeit, um bei schö­
nem Wetter den Klostergarten in Augenschein zu nehmen. 
In zwei Gruppen starteten um 11 Uhr die Führungen durch 
den Kreuzgang und die Klosterkirche.   Wir waren von der 
prachtvollen Ausstattung der Kirche beeindruckt. Zum Mit­
tagessen in der Klosterklause gegen 12.30 Uhr sammelten 
sich unsere beiden Gruppen. Das angebotene Essen war sehr 
gut. 
Nachdem sich alle gestärkt hatten, konnte der Hofladen der 
Klosterbrauerei besucht werden. Nachdem sich Einige von 
uns mit Getränken versorgt hatten, startete der Bus zur 
nächsten Station im Schlaubetal: die Schwerzkoer Mühle. 
Dort erwartete uns eine ausführliche und interessante Füh­
rung, sowie eine liebevoll gedeckte Kaffeetafel mit leckerem 
selbstgebackenem Kuchen. Ein alles in allem gelungener 
Tag, der allen sehr gut gefallen hat! Danke an unsere Rei­
seleitung! (Margit und Conny)
Ein Dankeschön auch an den Busfahrer!

A. Zwirner, Seniorenbeirat

Fotos: Margit Steinicke
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Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 15. Oktober 2025
Erscheinungsdatum: 29. Oktober 2025

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 05.10.2025 findet um 10 Uhr 
der  Erntedankgottesdienst statt.
Am Sonntag, den 12.10.2025 findet der Got-
tesdienst erst um 16 Uhr statt. Der Vormittagsgottesdienst entfällt.
Am Sonntag, den 26.10.2025 wird von der Sommerzeit auf Winterzeit 
umgestellt. Demzufolge wird die Uhr am Sonntag von 3:00 Uhr auf 
2:00 Uhr zurückgestellt.

Nach wie vor besteht auch die Möglichkeit, Gottesdienste über You­
Tube zu schauen.
Gottesdienstzeiten der neuapostolischen Kirche in Bestensee, Hein­
rich-Heine-Str. 2 B: Sonntag 10:00 Uhr  und Mittwoch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herzlich Willkommen.   

Änderungen entnehmen Sie bitte unserem Schaukasten, der vor un­
serer Kirche steht.

S. Braun, neuapostolische Kirche Bestensee                                                                                                                        

Katholische Kirche

Gottesdienst: 25. Oktober 2025 um 18.00 Uhr

Freiligrathstr. 11A, Hauptzugang Mozartstraße, 15741 Bestensee
Telefon: 03375-29 31 59, Pfarrer Herr Alfredo Nava Mediavilla 
www.zur-heiligen-dreifaltigkeit.de

Kirchliche Nachrichten

11.10. – 650 Jahrfeier	 18.00 Uhr	 Kirche Bestensee
12.10. – 650 Jahrfeier	 10.30 Uhr	 Festgottesdienst Bestensee
19.10. 18. So. n. Trinitatis	 10.30 Uhr	 Gottesdienst Bestensee 
26.10. 19. So. n. Trinitatis	 18.00 Uhr 	 Abendgottesdienst Bestensee

Alle Informationen rund um unsere Gemeinde und unsere Gottes­
dienste finden Sie auch unter: www.petrus-paulus-gemeinde.de

Evangelische Kirchengemeinde Petrus und Paulus
Hauptstr. 55, 15741 Bestensee
Ev. Pfarramt, Pfr. Jaumann
Tel.: 033763 62105, E-Mail: jaumann.f@kkzf.de

Evangelsiche Kirchengemeinde  
Petrus und Paulus

Jederzeit:

www.heimatblatt.de/
familienanzeigen

Wollen Sie anderen 
mitteilen, dass es was 
zu feiern gibt oder 
sich herzlich bedanken?

Einfach
online

buchen.

In vier einfachen Schritten 
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit im Internet auf:

https://shop.heimatblatt.de
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Anzeige
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Verkauf von Häusern, Wohnungen, 
Grundstücken, Unterstützung 
bei der  Wohnungssuche für „danach“

Annett Walter Immobilien
Persönlich Professionell Dienstleistend

15834 Rangsdorf

www.awalter-immobilien.de
mail@awalter-immobilien.de

Jede Verbindung beginnt mit 
einem guten ersten Gespräch.

Rufen Sie mich an: 
0152/ 34 56 33 05.

Wir sind wieder persönlich im EKZ!
Seit 17. Juli 2025 sind wir wieder 

für Sie vor Ort im EKZ

dienstags bis freitags von 10:00 bis 17:00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:  033763 / 60210 oder
033763 / 61685
0177 / 2157296

E-Mail:    wegner-bestensee@t-online.de

Elektro

Zeesener Straße 7


